
Stadtrat Suhl 
Finanzausschuss 
Vorsitzende 

05.11.2020 

 
 
Niederschrift über die 10. Sitzung des Finanz-, Vergabe- und Rechnungsprüfungsausschusses des Stadt-
rates Suhl am 16.06.2020 
 
 
Ort: Rathaus Suhl - Oberrathaussaal, Marktplatz 1, 98527 Suhl 
Zeit: 17:00 – 22:20 Uhr 
 
 
V E R Z E I C H N I S  D E R  T A G E S O R D N U N G S P U N K T E  ( g e m ä ß  A b l a u f  d e r  S i t z u n g )  
 
  Beschluss-Nr. 
 

 Nicht öffentlicher Teil (TOP 1 – 3)  
 Öffentlicher Teil  
4. Feststellung der Anwesenheit  
5. Abstimmung über das Rederecht für Gäste  
6. Abstimmung über die Tagesordnung  
7. Behandlung von Anfragen gemäß § 23 (5) der Geschäftsordnung (schriftliche 

oder mündliche Anfragen der Bürger) 
 

8. Informationen durch den Ausschussvorsitzenden  
8.1. Beschlussfassung über die Niederschrift der 8. Sitzung des Finanzausschusses 

am 21.04.2020 
FVR 039/10/2020 

8.2. Beschlussfassung über die Niederschrift der 9. Sitzung des Finanzausschusses 
am 19.05.2020 

FVR 040/10/2020 

9. Behandlung von Beschlussvorlagen  
9.1. Bestätigung von überplanmäßigen Ausgaben in der Haushaltsdurchführung 

2019 - Sozialhilfe 
FVR 041/10/2020 

9.2. Bestätigung außerplanmäßiger Investitionsauszahlungen und Bereitstellung 
der Mittel im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung 2020 gemäß § 10 
ThürKDG für die Investitionsmaßnahme „Ersatzneubau der Verkehrszeichen-
brücke (VZB) Nr. 9 Gothaer Straße, Nähe Lidl“ 

FVR 042/10/2020 

10. Behandlung von Anträgen  
11. Behandlung von Anfragen zur öffentlichen Sitzung gemäß § 23 (2) der Ge-

schäftsordnung 
 

 Nicht öffentlicher Teil (TOP 12 – 19)  
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Nicht öffentlicher Teil (TOP 1 – 3) 
 
 

Öffentlicher Teil 
 

TOP 4.: Feststellung der Anwesenheit                

 

- öffentlich - 

 
 

 

Von 10 Ausschussmitgliedern sind 9 anwesend. Damit ist der Finanzausschuss beschlussfähig. 
 
 
TOP 5.: Abstimmung über das Rederecht für Gäste                

 

- öffentlich - 

 

 
TOP 9.1: Frau Straube, AL Sozialamt  
TOP 9.2: Herr Volkhardt, techn. Werkleiter EB KDS 
 
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja - 0 Nein - 0 Enthaltungen von 9 Stimmberechtigten 
 
Damit erhalten die o. g. Gäste das Rederecht zu den entsprechenden Tagesordnungspunkten. 
 
 
TOP 6.: Abstimmung über die Tagesordnung                

 

- öffentlich - 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
9 Ja - 0 Nein - 0 Enthaltungen von 9 Stimmberechtigten 
 
Damit ist die geänderte Tagesordnung bestätigt. 
 
 

TOP 7.: Behandlung von Anfragen gemäß § 23 (5) der Geschäftsordnung 

(schriftliche oder mündliche Anfragen der Bürger)                

 

- öffentlich - 

 

 

 

 Es werden keine Anfragen gestellt.  
 
 

TOP 8.: Informationen durch den Ausschussvorsitzenden                

 

- öffentlich - 

 
 

 
TOP 8.1.: Beschluss-Nummer: FVR 039/10/2020 

Beschlussfassung über die Niederschrift der 8. Sitzung des Finanzaus-

schusses am 21.04.2020                

 

- öffentlich - 

 

 
Der Finanz-, Vergabe- und Rechnungsprüfungsausschuss beschließt:  
Die Niederschrift der 8. Sitzung des Finanzausschusses am 21.04.2020 wird bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja - 0 Nein - 1 Enthaltungen von 9 Stimmberechtigten 
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Somit ist die Niederschrift der 8. Sitzung des Finanzausschusses vom 21.04.2020 beschlossen. 
 
 
TOP 8.2.: Beschluss-Nummer: FVR 040/10/2020 

Beschlussfassung über die Niederschrift der 9. Sitzung des Finanzaus-

schusses am 19.05.2020                

 

- öffentlich - 

 

 
Der Finanz-, Vergabe- und Rechnungsprüfungsausschuss beschließt:  
Die Niederschrift der 9. Sitzung des Finanzausschusses am 19.05.2020 wird bestätigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja - 0 Nein - 1 Enthaltungen von 9 Stimmberechtigten 
 
Somit ist die Niederschrift der 9. Sitzung des Finanzausschusses am 19.05.2020 bestätigt.  
 
 

 TOP 9.: Behandlung von Beschlussvorlagen                

 

- öffentlich - 

 
 

 
TOP 9.1.: Beschluss-Nummer: FVR 041/10/2020 

(Drucksachen-Nr.: 2020-0149) 

Bestätigung von überplanmäßigen Ausgaben in der Haushaltsdurchfüh-

rung 2019 - Sozialhilfe 

Gast: Frau Straube, Amtsleiterin Sozialamt           

 

- öffentlich - 

 

 
Herr Lamprecht:  Der Ansatz 2019 wurde insgesamt gekürzt auf den Ansatz 2018, da das vom Land so 
festgesetzt wurde. Es wurde schon einmal ein Deckungskreis der Jugendhilfe in Anspruch genommen. 
Gibt es da jetzt im Bereich der Jugendhilfe Probleme? 
 
Antwort Herr Reigl: Es geht hier um das Jahr 2019. Es wurde festgelegt, dass die Ansätze zurückge-
nommen werden, auf die Höhe der Vorjahres-Ist-Ergebnisse. Das Fachamt hat frühzeitig darauf hin-
gewiesen, dass es unter Umständen zu Problemen führen kann.  
 
Diskussion der Ausschussmitglieder über die überplanmäßigen Sozialhilfe-Ausgaben in der Haushalts-
durchführung 2020 
 
Herr Dr. Kummer: gibt Hinweise und regt an:  
- die Inhalte solcher Vorlagen müssten in den entsprechenden Ausschüssen beraten werden  
- die Ist-Ergebnisse 2018 und 2019 sind in allen Gliederungspunkten im Teilfachplan aufzuzeichnen 
 
Herr Dr. Uske:  
- im Hinblick auf die Sozialausgaben: Prüfung bzgl. Missbrauchsüberschreitung von Budgets (Vor-

fall  AWO) notwendig 
- das Überprüfen von Verträgen, ob eventuell durch die Träger Gelder verschwendet werden 

ist notwendig   
 
Herr Lamprecht:  
- Sätze werden nicht verhandelt, nur die Verträge 
- Vergleich Fallzahlen  
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Frau Straube erläutert kurz die Kostenansätze sowie die Gründe, warum es zu der großen Planabwei-
chung gekommen ist. Hier gibt es 3 große Posten: 
 
1.  Hilfe zur Pflege: 
     - 21 % mehr gegenüber dem Planansatz 
     - Einführung Pflegemindestlohn 
     - ständig neue Kostensätze  
     - Anteil der Pflegekassen an den Kosten seit 2017 gedeckelt 
     - Folge: Kostenanteil für Bürger steigt 
 
2.  Eingliederungshilfe:  
     - Reformierung erfolgte durch das Bundesteilhabegesetz, damit war das Ziel verbunden, deutliche 
       Verbesserungen im Leistungsanspruch für die Menschen mit Behinderungen zu erreichen, dies ist 
       mit finanziellen Mehrbelastungen für die öffentlichen Träger verbunden 
 
3. Bildung und Teilhabe:   
     - zwei ausschlaggebende Gründe für die Steigerung der Aufwendungen sind zum einen die Auswir- 
       kungen aufgrund der Gebührenumstellung im Kita-Bereich und zum anderen Verbesserungen  
       durch das „Starke-Familiengesetz“ (Verbesserung im Leistungsbezug)  
 
Die umfängliche Sozialhilfe- als auch Jugendhilfeausgaben betreffende Diskussion, insbesondere die 
zahlreichen konkreten Hinweise der Ausschussmitglieder Herrn Dr. Kummer, Herrn Dr. Uske und 
Herrn Lamprecht, fasste die Vorsitzende in dem Vorschlag zusammen, dass sich der FA in einem Brief 
an die Vorsitzenden des Sozialausschusses und des Jugendhilfeausschusses wendet und diese auffor-
dert, sich im Rahmen der Haushaltserarbeitung für 2021 verantwortungsbewusst zu beteiligen. Im 
September sollen die Vorschläge vorliegen und die Vertreter des Sozial- und Jugendhilfeausschusses 
im Oktober-Finanzausschuss zu Wort kommen. 
 
Anmerkung im Nachgang der Sitzung: Die inzwischen versandten Briefe an die Vorsitzenden des 
Jugendhilfe- und Sozialausschusses liegen dem Protokoll bei.  
 
Der Finanz-, Vergabe- und Rechnungsprüfungsausschuss beschließt: 

Der eingereichte Antrag auf überplanmäßige Ausgaben zur ordnungsgemäßen Haushaltsdurchführung 

2019 in Höhe von 142.300 € wird bestätigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 
8 Ja - 0 Nein - 1 Enthaltungen von 9 Stimmberechtigten 
 
Somit ist die Vorlage bestätigt. 
 
Anmerkung: Herr Knapp verlässt die Sitzung. Somit sind noch 8 Ausschussmitglieder anwesend. 
 
 
TOP 9.2.: Beschluss-Nummer: FVR 042/10/2020 

(Drucksachen-Nr.: 2020-0153) 

Bestätigung außerplanmäßiger Investitionsauszahlungen und Bereitstel-

lung der Mittel im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung 2020 ge-

mäß § 10 ThürKDG für die Investitionsmaßnahme "Ersatzneubau der 

Verkehrszeichenbrücke (VZB) Nr. 9 Gothaer Straße, Nähe Lidl" 

Gast: Herr Volkhardt, techn. Werkleiter EB KDS      

- öffentlich - 

 

 
Herr Volkhardt erläutert anhand einer Power-Point-Präsentation die Beschlussvorlage (Anlage zum 
Protokoll).  
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Der Finanz-, Vergabe- und Rechnungsprüfungsausschuss beschließt: 

 

Es werden außerplanmäßige Mittel i. H. v. 50.000 € für die Investitionsmaßnahme „Ersatzneubau der 

Verkehrszeichenbrücke (VZB) Nr. 9 Gothaer Straße, Nähe Lidl“ bewilligt und im Rahmen der vorläufi-

gen Haushaltsführung 2020 bereitgestellt (laut Anlage). 

 

Abstimmungsergebnis: 
8 Ja - 0 Nein - 0 Enthaltungen von 8 Stimmberechtigten 
 
Somit ist die Vorlage bestätigt. 
 
 

TOP 10.: Behandlung von Anträgen                

 

- öffentlich - 

 
 

 

Es liegen keine Anträge vor. 
 

 
TOP 11.: Behandlung von Anfragen zur öffentlichen Sitzung gemäß § 23 (2) der 

Geschäftsordnung                

 

- öffentlich - 

 

 

 

Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
PAUSE: 18:05 Uhr bis 18:15 Uhr  
 
Anmerkung: Herr Knapp nimmt wieder an der Sitzung teil. Somit sind 9 Ausschussmitglieder anwesend.  
 

 
 

Nicht öffentlicher Teil (TOP 12 – 19) 
 
 
Ingrid Ehrhardt 
Ausschussvorsitzende 

 A. Ehrhardt 
Schriftführerin 

 
 
 


